
	1.1.1.3. 
ERGÄNZENDER FRAGEBOGEN ZU BEIHILFEN FÜR INVESTITIONEN IN DIE VERARBEITUNG UND VERMARKTUNG LANDWIRTSCHAFTLICHER ERZEUGNISSE



Dieser Fragebogen gilt für staatliche Beihilfen für Investitionen in die Verarbeitung und Vermarktung landwirtschaftlicher Erzeugnisse gemäß der Beschreibung in Teil II Abschnitt 1.1.1.3. der Rahmenregelung der Europäischen Union für staatliche Beihilfen im Agrar- und Forstsektor und in ländlichen Gebieten (im Folgenden „Rahmenregelung“).

Bitte füllen Sie neben dem vorliegenden Fragebogen den allgemeinen Fragebogen für die Anmeldung staatlicher Beihilfen im Agrar- und Forstsektor und in ländlichen Gebieten zu den allgemeinen Förderbedingungen für staatliche Beihilfen aus.

1. Werden bei den Investitionen, auf die die Beihilfe abzielt, die in der Verordnung (EU) Nr. 1308/2013[footnoteRef:1] festgelegten Verbote und Beschränkungen eingehalten, auch wenn sich diese Verbote und Beschränkungen nur auf die in der genannten Verordnung vorgesehene Unterstützung der Union beziehen? [1:  EUR-Lex - 32013R1308 - DE - EUR-Lex (europa.eu)] 


|_|	ja			|_|	nein

2. Wird die Beihilfe für Biokraftstoffe aus Nahrungs- und Futtermittelpflanzen gewährt?

|_|	ja			|_|	nein

Falls ja, weisen wir darauf hin, dass die Beihilfe gemäß dem in den Leitlinien für staatliche Klima-, Umweltschutz- und Energiebeihilfen 2022 vorgegebenen Ziel, einen Anreiz für die Umstellung auf die Herstellung fortschrittlicherer Biokraftstoffe zu schaffen, nicht als mit dem Binnenmarkt vereinbar erklärt werden kann.

3. Wird die Beihilfe für Investitionen in materielle und immaterielle Vermögenswerte im Zusammenhang mit der Verarbeitung oder Vermarktung landwirtschaftlicher Erzeugnisse gemäß Randnummer 33 Nummer 47 und Randnummer 33 Nummer 38 der Rahmenregelung gewährt? 

|_|	ja			|_|	nein

4. Die Mitgliedstaaten können Beihilfen für Investitionen in die Verarbeitung und Vermarktung landwirtschaftlicher Erzeugnisse gewähren, wenn die Beihilfen alle Bedingungen eines der folgenden Beihilfeinstrumente erfüllen. Bitte geben Sie an, im Rahmen welches der folgenden Beihilfeinstrumente diese Beihilfe gewährt wird:

[bookmark: _GoBack]|_|	Verordnung (EU) Nr. 651/2014 der Kommission (AGVO)[footnoteRef:2]; [2:  EUR-Lex - 32014R0651 - DE - EUR-Lex (europa.eu)] 

 
|_|	Leitlinien für Regionalbeihilfen[footnoteRef:3]; [3:  EUR-Lex - 52021XC0429(01) - DE - EUR-Lex (europa.eu)] 


|_|	die Bedingungen von Teil II Abschnitt 1.1.1.3. der Rahmenregelung.

5.	Wenn die Beihilfe im Rahmen der Bestimmungen der AGVO gewährt wird, füllen Sie bitte den entsprechenden Abschnitt im allgemeinen Anmeldeformular in Anhang I Teil I und den spezifischen Fragebogen in Anhang I Teil III der Verordnung (EG) Nr. 794/2004[footnoteRef:4] oder jeder Rechtsvorschrift, die diese ersetzt, aus. [4:  EUR-Lex - 32004R0794 - DE - EUR-Lex (europa.eu)] 


Bitte erläutern Sie, warum die zuständige Behörde dennoch eine Anmeldung auf der Grundlage der Rahmenregelung einreichen möchte:
…………………………………………………………………………………………….

6.	Wenn die Beihilfe im Rahmen der Leitlinien für Regionalbeihilfen gewährt wird:

Erfüllt die Beihilfe die in den Leitlinien für Regionalbeihilfen festgelegten Bedingungen?

|_|	ja			|_|	nein

Bitte beachten Sie, dass die Würdigung dieser Beihilfe auf der Grundlage der Leitlinien für Regionalbeihilfen erfolgen muss. Bitte füllen Sie den entsprechenden Abschnitt im allgemeinen Anmeldeformular in Anhang I Teil I und den spezifischen Fragebogen in Anhang I Teil III der Verordnung (EG) Nr. 794/2004 in der mit der Verordnung (EG) Nr. 1627/2006 der Kommission[footnoteRef:5] geänderten Fassung oder jeder Rechtsvorschrift, die diese ersetzt, aus. [5:  EUR-Lex - 32006R1627 - DE - EUR-Lex (europa.eu)] 


7. Wird die Beihilfe auf der Grundlage von Teil II Abschnitt 1.1.1.3. der Rahmenregelung gewährt, geben Sie bitte die beihilfefähigen Kosten an:

|_|	a) Errichtung, Erwerb (einschließlich Leasing) oder Modernisierung von unbeweglichem Vermögen, einschließlich Investitionen in passive gebäudeinterne Verkabelung oder strukturierte Verkabelung für Datennetze, erforderlichenfalls einschließlich des zugehörigen Teils des passiven Netzes auf dem Privatgrundstück außerhalb des Gebäudes;

Falls die Beihilfe zugunsten der Kosten des Erwerbs von Flächen gewährt wird: Ist der Erwerb von Flächen nur beihilfefähig, soweit der Betrag 10 % der gesamten beihilfefähigen Kosten des betreffenden Vorhabens nicht übersteigt?

|_|	ja			|_|	nein

|_|	b) Kauf oder Leasingkauf von Maschinen und Anlagen bis zum marktüblichen Wert des Vermögenswerts;

|_|	c) allgemeine Kosten im Zusammenhang mit den unter den Buchstaben a und b genannten Ausgaben, etwa für Architekten-, Ingenieur- und Beraterhonorare sowie für Beratung zu ökologischer Nachhaltigkeit und wirtschaftlicher Tragfähigkeit, einschließlich Durchführbarkeitsstudien;

Durchführbarkeitsstudien zählen auch dann zu den beihilfefähigen Kosten, wenn aufgrund ihrer Ergebnisse keine Ausgaben gemäß den Buchstaben a und b getätigt werden.

|_|	d) Erwerb, Entwicklung oder Nutzungsgebühren von Computersoftware, Cloud- und ähnlichen Lösungen und Kauf von Patenten, Lizenzen, Copyrights und Handelsmarken.

8. Wird die Beihilfe für folgende Kosten gewährt? 

a) andere als die in Frage 7 dieses ergänzenden Fragebogens genannten Kosten im Zusammenhang mit Leasingverträgen wie die Gewinnspanne des Leasinggebers, Zinskosten der Refinanzierung, Gemeinkosten und Versicherungskosten;

b) Betriebskapital;

c) für Datennetze bestimmte Verkabelungen außerhalb des Privatgrundstücks;

d) Kosten für Investitionen zur Erfüllung geltender Unionsnormen sowie nationaler Normen.

|_|	ja			|_|	nein

Bitte beachten Sie, dass, falls die Beihilfe Kosten gemäß den Buchstaben a bis d umfasst, die Beihilfe nicht als mit dem Binnenmarkt vereinbar erklärt werden kann.

9. Bitte nennen Sie die Beihilfeintensität:

|_|....% der beihilfefähigen Kosten.

Bitte beachten Sie, dass gemäß Randnummer 175 der Rahmenregelung die Beihilfeintensität nicht mehr als 65 % betragen darf.

|_|…% der Investitionen im Zusammenhang mit einem oder mehreren der spezifischen umwelt- und klimabezogenen Ziele gemäß Randnummer 152 Buchstaben e, f und g der Rahmenregelung oder bei der Verarbeitung landwirtschaftlicher Erzeugnisse zur Verbesserung des Tierwohls.

Bitte beachten Sie, dass gemäß Randnummer 176 Buchstabe a der Rahmenregelung die Beihilfeintensität für diese Kosten nicht mehr als 80 % der beihilfefähigen Kosten betragen darf. 

|_|…..% der Investitionen von Junglandwirten.

Bitte beachten Sie, dass gemäß Randnummer 176 Buchstabe b der Rahmenregelung die Beihilfeintensität für Investitionen von Junglandwirten nicht mehr als 80 % der beihilfefähigen Kosten betragen darf.

|_|..... % der Investitionen in den Gebieten in äußerster Randlage oder auf den kleineren Inseln des Ägäischen Meeres.

Bitte beachten Sie, dass gemäß Randnummer 176 Buchstabe c der Rahmenregelung die Beihilfeintensität für Investitionen in den Gebieten in äußerster Randlage oder auf den kleineren Inseln des Ägäischen Meeres nicht mehr als 80 % der beihilfefähigen Kosten betragen darf.

10. Wird die Beihilfe als Einzelinvestitionsbeihilfe gewährt?

|_|	ja			|_|	nein

11. Falls Frage 10 dieses Fragebogens mit „Ja“ beantwortet wurde, geben Sie bitte den Betrag der beihilfefähigen Kosten und/oder das Bruttosubventionsäquivalent an:
……………………………………………………………………………………………..…………………………………………………………………………………………… 

Bitte beachten Sie, dass gemäß Randnummer 177 der Rahmenregelung Einzelinvestitionsbeihilfen für die Verarbeitung und Vermarktung landwirtschaftlicher Erzeugnisse, die die Anmeldeschwelle gemäß Randnummer 35 Buchstabe a der Rahmenregelung überschreiten, d. h. beihilfefähige Kosten von mehr als 25 Mio. EUR oder ein Bruttosubventionsäquivalent von mehr als 12 Mio. EUR umfassen, bei der Kommission getrennt angemeldet werden müssen.

SONSTIGE ANGABEN

Machen Sie hier bitte gegebenenfalls sonstige Angaben, die für die Würdigung der betreffenden Maßnahme nach diesem Abschnitt der Rahmenregelung von Belang sind:

………………………………………………………………………………………………….

1

